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Regionaler Einkehrtag für die Senioren und Seniorinnen
Gerade weil die Senioren zu 
«unserer treuesten Kundschaft» 
zählen, verdienen sie es, dass 
einmal im Jahr für sie ein spe-
zieller Einkehrtag angeboten 
wird! 

Dies war am Don nerstag, den 
16. März 2023, im Saas tal der 
Fall. Rund 40 jung ge  bliebene 

Senioren und Se  niorin nen trafen um 10.00 Uhr im Mehr zweck gebäude von 
Grund ein, um aufmerksam den interessanten Ausführungen von Diakon 
Georg Studer-Bregy aus Visperterminen zu lauschen. Gekonnt brachte er 
uns das manchmal doch unverständliche Alte Testament näher und zeigte 
sehr schön auf, wie es im Neuen Testament in Jesus Christus seine Er -
füllung findet.

Die Teilnehmenden konnten nach einem kurzen Gruppengespräch auch 
Fragen an den Referenten stellen und es kam zu angeregter, fruchtbrin-
gender Diskussion in froher Runde. Diese Gemeinschaft wurde anschlies-
send in der Pfarrkirche mit der Feier der Heiligen Messe und einem ausge-
zeichneten Mittagessen in unserem Alters- und Pflegeheim St. Antonius 
fort gesetzt. Solche Begegnungen untereinander und mit dem HERRN sind 
einfach eine Wohltat für Leib, Seele und Geist!

Nachmittags traf man sich noch einmal im Mehrzweckgebäude, um das 
Tagungs thema etwas zu vertiefen. Gegen 15.30 Uhr traten wir dann den 
Heimweg an – mit einem dankbaren und frohen Herzen. 

Wir sagen dem Referenten und allen Teilnehmenden ein grosses herzliches 
DANKESCHÖN und freuen uns schon auf die Begegnung im nächsten 
Jahr! 

Seelsorgeregion Saastal
Saas-Almagell – Saas-Balen – Saas-Fee – Saas-Grund



Talpfarreiratssitzung
An der diesjährigen Frühjahrsversammlung des Talpfarreirates vom 29. März 2023 in 
Saas-Grund trafen sich die Präsidenten und die Präsidentin (Alwin Zurbriggen für Saas-
Almagell, Fredy Burgener für Saas-Grund, Edwin Abgottspon für Saas-Balen und Myrta 
Burgener für Saas-Fee) mit ihren Pfarrherren Amadé Brigger und Konrad Rieder.

In einem besinnlichen Moment gedachten wir «unseres» Bernhard Andenmatten, dessen 
Lebenskreis sich am 13. März 2023 geschlossen hat. Er war gut 20 Jahre Pfarreisekretär, 
Pfarreiratspräsident und Talpfarreiratspräsident. Möge er in Frieden ruhen.

Zunächst wurden folgende vergangene Veranstaltungen erörtert:
n Seelsorgerats-Kongress in Ried-Brig – 29.10.2022
n Glaubenstage mit Pfarrer Paul Martone – 07.-09.11.2022
n Lektoren- und Kommunionhelfer-Treffen in Saas-Balen – 06.03.2023
n Einkehrtag der Seniorinnen und Senioren – 16.03.2023

Pfarrer Amadé Brigger informierte über die Geschehnisse im Altersheim. Nach wie vor 
sind die Bewohnerinnen und Bewohner seelsorgerisch gut betreut. 

Als nächstes Traktandum standen die kommenden Veranstaltungen auf dem Programm:
• Am 03. Mai 2023 findet das regionale Messdienertreffen statt, 
 organisiert von der Pfarrei Saas–Grund. Die Reise führt die Kinder 
 nach Colombey in die Hostienfabrik und nach St-Maurice in die Abtei.

Die Daten der Erstkommunionen 2023 im Saas sind: 
• 16.04.2023 in Saas-Almagell
• 23.04.2023 in Saas–Grund und Saas–Balen
• 30.04.2023 in Saas–Fee
• Am 30. Mai 2023 besuchen die Firmlinge unseren Bischof Jean-Marie Lovey 
 in Sitten.

Die Daten der Firmungen im Saas sind:
• 18.06.2023 in Saas–Grund – 10.00 Uhr
• 24.06.2023 in Saas–Fee – 14.00 Uhr
• 25.06.2023 in Saas–Almagell – 10.30 Uhr

• Am Sonntagnachmittag, den 18. Juni, findet um 14:00 Uhr die Diakonatsweihe 
 von Martin Supersaxo in Saas-Fee statt.
• Vom 31.07. – 06.08.2023 findet der Weltjugendtag in Lissabon statt.
• Am Fest Maria zum Schnee treffen wir uns wieder auf dem Monte-Moro-Pass 
 zum gemeinsamen Gottesdienst mit unseren italienischen Mitchristen.

Des Weiteren diskutierten wir über die Veränderungen durch den Pfarrwechsel in Saas-
Almagell und Saas-Fee und die damit verbundene Neu-Organisation des Seelsorgeteams 
Saas-Tal.

In gutem, gegenseitigem Einvernehmen schloss die Talpfarreirats-Sitzung. 

Myrta Burgener, Talpfarreiratspräsidentin



Liturgischer Kalender

Mai 2023

Der Monat Mai ist seit alter Tradition der be -
sonderen Verehrung der Muttergottes geweiht. 
Maria hat uns Jesus, den Gottessohn, unseren 
Heiland und Erlöser, geboren. Wenn wir sie 
ehren, ehren wir gleichzeitig auch im  mer ihren 
Sohn. So sind wir in diesem Monat eingela-
den, das altehrwürdige Gebet des Rosen kran-
zes (neu) zu schätzen!

   2. Di. Hl. Sigismund, hl. Athanasius
  Heim: 10.30 Hl. Messe
  Balen: 19.30 Hl. Messe

   3. Mi. Fest des hl. Philippus und hl. Jakobus
  Grund: Messe entfällt!
  Saaser Messdiener-Ausflug in die Hos-

tienbäckerei nach Collombey und in 
die Abtei St-Maurice

   4. Do. Hl. Florian und Märtyrer von Lorch
  Heim: 10.30 Hl. Messe
  Grund: 19.00 Anbetungsstunde

   5. Fr. Herz-Jesu-Freitag
  Grund: 08.00 Stiftmesse: 1. Josef Zur-

briggen-Zurbriggen 2. Rosalia und Kle-
mens Zurbriggen-Zurbriggen; Gedächt-
nis: 1. Hilda Zurbriggen, 2. Wohltäter un -
se rer Pfarrkirche

   09.00 Krankenkommunion
  Heim: 16.30 Maiandacht
  Balen: 19.30 Stiftmesse: 1. Maria Bur-

gener-Kalbermatten 2. Adelina und Pius 
Burgener-Venetz 3. Anton Venetz-Zur brig-
gen 4. Miranda Burgener; Ge  dächt nis: 
 1. Ulrich Burgener-Venetz

   6. Sa. Hl. Markward von Wilten
  Heim: 16.30 Sonntagsmesse
  Grund: 18.15 Beichtgelegenheit
   19.00 Vorabendmesse

8. bis 18. Mai: Der Pfarrer nimmt an der Wall
fahrt des Schweizerischen Ritterordens vom 
Heili gen Grab zu Jersualem ins Heilige Land 
teil. Vertretung: H. H. Pfarrer Peter Szabó von 
Ti mi  soara. 

   9. Di. Hl. Beatus
  Heim: 10.30 Hl. Messe
  Balen: 19.30 Hl. Messe

 10. Mi. Hl. Johannes von Ávila
  Grund:  09.00 Stiftmesse: 1. Maria und 

Ludwig Venetz-Anthamatten 2. Simon 
und Olga Zurbriggen-Zurbriggen; Ge -
dächt nis: 1. Maria und Emil Burgener-
Andenmatten

 11. Do. Hl. Gangolf
  Balen: 08.15 Schulmesse
   09.00 Krankenkommunion
  Heim: 10.30 Wortgottesfeier

Pfarrei Sankt Bartholomäus
027 957 21 64

Saas-Grund

Pfarrei Zum Kostbaren Blut
027 957 21 64

Saas-Balen

   7. Fünfter Sonntag der Osterzeit
  Balen: 09.00 Amt
  Grund: 10.30 Familien-Gottesdienst
   18.00 Maiandacht 
   FMG Pfarrkirche
  Opfer für Messdiener-Ausflug

Grund: Montag bis Freitag 19.30 Uhr Ro -
sen kranzgebet vor dem prächtigen Ro -
senkranzaltar in der Pfarrkirche. Alle sind 
herzlich willkommen!



 12. Fr. Hl. Nereus und hl. Achilleus, 
  hl. Pankratius
  Grund: 08.00 Stiftmesse: 1. Amanda 

und Amandus Zurbriggen-Bumann 2. Phi-
liberta und Josef Anthamatten-Zur  brig -
gen; Gedächtnis: 1. Gisela Antha matten-
Bittel 2. Agatha Zurbriggen

  Heim: 16.30 Maiandacht
  Balen: 19.30 Maiandacht

  Ferienbeginn 

 13. Sa. Unsere Liebe Frau von Fatima
  Heim: 16.30 Sonntagsmesse
  Grund: 18.15 Beichtgelegenheit 
   bei Pfarrer Peter
   19.00 Vorabendmesse: 1. Agnes 

und Joachim Bumann-Hischier

 15. Mo. Hl. Sophia von Rom
  Grund: 19.00 Bittprozession zur Drei-

fal tigkeitskapelle gegen Felssturz und 
Steinschlag mit anschliessend Messe in 
der Pfarrkirche (19.30)

 16. Di. Hl. Johannes Nepomuk
  Grund: 08.00 Bittprozession zur Anto-

niuskapelle und daselbst hl. Messe ge -
gen Überschwemmungen, Seuchen und 
Epidemien (08.30)

  Heim: 10.30 Wortgottesfeier
  Balen: 19.00 Bittprozession zum Fell-

bach mit anschliessend Messe (19.30)

 17. Mi. Hl. Paschalis Baylon
  Grund: 08.00 Bittprozession zur Fee -

kinnkapelle und daselbst hl. Messe für 
eine reiche Ernte und ein gutes Gelingen  
unserer täglichen Arbeit (08.30)

   19.00 Vorabendmesse
  Heim: 16.30 Feiertagsmesse

 19. Fr. Hl. Maria Bernarda Bütler
  Grund: 08.00 Hl. Messe 
   09.00 Krankenkommunion
  Heim: 16.30 Maiandacht
  Balen: 19.00 Bittprozession zur Rund-

kirche und ins Niedergut mit anschl. Stift-
messe (19.30): 1. Emil Bumann 2. Blanka 
Anthamatten-Andenmatten; Gedächtnis 
1. Balbina und Rudolf Kalbermatten-Noti.

 20. Sa. Hl. Bernhardin von Siena
  Heim: 16.30 Sonntagsmesse
  Grund: 18.15 Beichtgelegenheit 
   19.00 Vorabendmesse: 
   1. Emil Antha matten-Ruppen

 23. Di. Hl. Wigbert von Gorze
  Heim: 10.30 Hl. Messe
  Balen: 19.30 Hl. Messe

 24. Mi. Hl. Madeleine-Sophie Barat, 
  Gebetstag für die Kirche in China
  Grund: 09.00 Stiftmesse: 1. Antonia 

und Viktor Bilgischer-Zurbriggen 2. Hein-
rich Ruppen-Zurbriggen 3. Jules Bu  mann-
Zurbriggen 4. Albinus Zurbriggen-Super-
saxo; Gedächtnis Bernhard Anden mat ten-
Zurbriggen (gestiftet von Monika Krüsi)

 14. Sechster Sonntag der Osterzeit –
  Muttertag
  Grund: 09.00 Amt
   18.00 Maiandacht Pfarrkirche
  Balen: 10.30 Amt (mitgestaltet 
   vom Jugendverein)
   Pfarreiapéro
  Opfer Grund: Blumenschmuck; 
   Balen: Pfarrei

 18. Do. HOCHFEST 
  CHRISTI HIMMELFAHRT
  Balen: 09.00 Hochamt
   12.45 Gelübde-Prozession 
   zur Hohen Stiege mit
   eucharistischer Anbetung
  Grund: 10.30 Hochamt
   13.45 Gelübde-Prozession 
   zur Hohen Stiege mit
   eucharistischer Anbetung
  Opfer Grund: Pfarrkirche; 
   Balen: Pfarrei
  Regionaler Gebetsabend entfällt!
  Pfingstnovene

 21. Siebter Sonntag der Osterzeit
  Grund: 09.00 Amt
   18.00 Maiandacht Pfarrkirche
  Balen: 10.30 Amt
  Opfer: Arbeit der Kirche in den Medien

  Quatemberwoche



 25. Do. Hl. Beda der Ehrwürdige, hl. Gregor VII., 
hl. Maria Magdalena von Pazzi

  Heim: 10.30 Hl. Messe

 26. Fr. Hl. Philipp Neri
  Grund:  08.00 Hl. Messe
  Heim: 16.30 Maiandacht
  Balen: 19.30 Maiandacht

 27. Sa. Hl. Augustinus von Canterbury
  Heim: 16.30 Sonntagsmesse
  Grund: 18.15 Beichtgelegenheit
   19.00 Vorabendmesse

 30. Di. Hl. Johanna von Orleans
  Heim: 10.30 Hl. Messe
  Balen: 19.30 Hl. Messe

  Schulbeginn

 31. Mi. Hl. Mechtild von Diessen
  Grund: 09.00 Hl. Messe (Radio Maria)
  Balen: 19.00 Pfarreiratssitzung

Juni 2023

   1. Do. Hl. Justin
  Balen: 08.15 Schulmesse
  Heim: 10.30 Wortgottesfeier 
  Grund: 19.00 Anbetungsstunde

   2. Fr. Herz-Jesu-Freitag
  Grund:  08.00 Hl. Messe 
   mit eucharistischem Segen
   09.00  Krankenkommunion
  Balen: 19.30 Hl. Messe 
   mit eucharistischem Segen

Pfarreinachrichten

Durch die Taufe 
wurden Kinder Gottes:

Janina Kalbermatten, des Stefan und der 
Blazenka geb. Zrakic, getauft am 12. März 2023 
von Pfarrer Amadé Brigger in der Pfarr kirche 
von Saas-Grund. Die Familie hat ihren Wohn-
sitz in Glis. Taufpaten: Diego Kalber matten 
und Isabelle Lauber.

Julian Pfammatter, des Emanuel und der Ste -
phanie geb. Zurbriggen, getauft am 26. März 
2023 in der Pfarrkirche von Saas-Grund. Tauf-
paten: Christian Pfammatter und Michaela Zur -
briggen.

Möge Gottes Segen Kinder und Eltern auf 
ihrem gemeinsamen Lebens und Glaubens
weg begleiten!

 28. So. HOCHFEST 
  VON PFINGSTEN
  Grund: 09.00 Hochamt
   18.00 Maiandacht Pfarrkirche
  Balen: 10.30 Hochamt
  Opfer: Ausbildung zu kirchlichen 
   Diensten im Bistum

  Ende der Osterzeit. 

  Beginn der Zeit im Jahreskreis.



Wir mussten 
Abschied 
nehmen von:

† Bernhard Andenmatten-
 Zurbriggen

Bernhard ist am 15. August 1947 als erstes 
Kind seiner Eltern Paulina und Theodor An -
denmatten–Zurbriggen geboren. Die Familie 
wuchs und Bernhard bekam noch drei Ge -
schwis ter – zwei Brüder und eine Schwester. 
Bernhards Eltern waren sehr arbeitsame Men -
schen. Die  se Vorbilder prägten seinen Lebens-
weg.

Nach der Primar- und Sekundarschule in Saas-
Grund besuchte er das Kollegium Spiritus 
Sanc tus in Brig. Er war ein fleissiger Schüler. 
Ohne Klamauk erledigte er das von ihm Ge -
forderte pflichtbewusst und still. Schon jung 
zeigte sich eine tiefe Liebe zur Fotografie. Die-
se Passion wurde durch einen langjährigen 
Feriengast in ihm geweckt. 

Nach der Handelsmatura besuchte Bernhard 
die Hochschule in St. Gallen (HSG). In seiner 
Freizeit erledigte er die Buchhaltung der Ski-
schule Saas-Grund, wo er auch Anni näher ken -
nen und lieben lernte.

Nach dem Studium trat er 1975 seine erste 
Arbeitsstelle als Treuhänder bei der Treuhand 
Basel-Stadt an. Dort hat er zwei Jahre gear-
beitet. Mit seinem ersten selbstverdienten 
Geld kaufte er sich eine Fotoausrüstung, die 
ihn fortan beruflich wie privat immer begleitete.

1977 heiratete er Anni und zog zurück nach 
Saas-Grund. Hier eröffnete er sein eigenes 
Treu handbüro. Ein Jahr später übernahm er 
neben seiner Selbständigkeit noch die Direk-
tion der Bergbahnen Hohsaas. Dieses Amt 
führte er 18 Jahre lang aus. Bernhard erwirkte 
1981 den Bau der ersten Beschneiungsanlage 
im Wallis, welche sich zukunftsweisend für die 
touristische Entwicklung von Saas-Grund er -
weisen sollte. In seiner Zeit als Direktor ist 
Bernhard viel in Begleitung seiner Frau gereist. 
Selbstverständlich war auch hier die Fotoaus-
rüstung sein treuer Begleiter. Seine Datenbank 
beinhaltet viele Bilder von Gondelbahnen aller 
Art. Nebst Skiliften und Gondelbahnen hat er 

an jeder Ecke auf der Erde ein Fotosujet ent-
deckt. Jedes noch so kleine Blümchen fand er 
würdig, festgehalten zu werden.

1993 wurde Bernhard in den Grossen Rat des 
Kantons Wallis gewählt. Insgesamt war er acht 
Jahre Mitglied der Landesregierung. Auch vor 
arbeitsintensiven Mandaten schreckte er nicht 
zurück und leistete vollen, uneigennützigen 
Ein satz. Nach seiner Zeit im Grossrat ist er in 
den Verwaltungsrat Spital Wallis gewählt wor-
den. Auch in diesem Mandat war er mit viel 
Herzblut dabei.

Im Lions Club Oberwallis engagierte er sich 
wä hrend drei Jahrzehnten und ebenso als Vor-
standsmitglied von Saas-Grund Tourismus. Er 
war eine der treibenden Kräfte für den Zusam-
menschluss der Tourismusorganisationen im 
Saastal.

Im Kirchenchor Saas-Grund sang er 39 Jahre 
lang mit. Daneben war er 15 Jahre lang als 
Pfarreisekretär und 12 Jahre als Pfarreirats-
präsident in Saas-Grund aktiv, davon auch 
mehrere Jahre als Talpfarreiratspräsident. Zu -
dem amtete er als langjähriges Mitglied und 
als Aktuar des Kirchenrates und besorgte alle 
Finanzen der Pfarrei, welche nicht die laufende 
Jahresrechnung betreffen.

Bernhard war ein stiller Schaffer, der stets das 
Allgemeinwohl über seine eigenen Interessen 
stellte. Er setzte sich in seinen Aufgaben im -
mer für Konsenslösungen ein. Bernhard war ein 
Integrator. Er verstand es, emotionale Dis kus-
sionen auf die Sachebene zurückzuführen.

In den letzten Jahren reduzierte Bernhard 
seine Arbeit auf dem Treuhandbüro und ging 
stattdessen lieber mit seinem geliebten Hund 
Amoi spazieren oder gelegentlich mit seiner 
Frau Anni auswärts essen.

Im November 2022 wurde bei Bernhard ein 
Karzinom diagnostiziert, welches am 20. De -
zember im Inselspital erfolgreich entfernt wur-
de. Kaum wieder zu Hause, ging es ihm zu  neh-
mend schlechter und er musste am 12. Ja  nuar 
erneut ins Inselspital nach Bern. Es folgten 
acht Wochen schwerer Krankheit und immer 
neuen Komplikationen. Sein Körper wurde 
schwä  cher und schwächer und es zog ihn 
heim wärts. Am 13. März 2023 verliess seine 
Seele friedlich den Körper im Spital Brig und er 
durfte zum Vater im Himmel heimkehren. Wir 
wünschen ihm die wohlverdiente ewige Ruhe.



«Geschätzter Bernhard, 
herzliches und grosses 
VERGELT’S GOTT für alles!»

Aus der Beerdigungspredigt

Liebe Familienangehörige, Verwandte und 
Freunde von Bernhard, geschätzte Mitchristen!

Wir haben im Lebenslauf von Bernhard von 
seinem vielfältigen Wirken und seinem reich 
erfüllten Leben gehört. Ich möchte mich an 
dieser Stelle auf drei Aspekte beschränken: 
Auf sein grosses Schaffen für unsere Pfar-
reien und die ganze Seelsorgeregion Saas, auf 
seinen liebevollen Charakter und auf seinen 
tiefen Glauben.

1. Mit Bernhard zusammenzuarbeiten war für 
mich in den vergangenen 16 Jahren eine schö-
ne, sehr angenehme und viele reiche Früchte 
hervorbringende Aufgabe. Denn ohne Wenn 
und Aber setzte er all seine Talente und Fähig-
keiten für das Allgemeinwohl ein. Keine Auf-
gabe war ihm zu viel, nie sagte er nein. Der 
Zu   sammenhalt und die Lebendigkeit unserer 
Pfarreien lagen ihm am Herzen!

Als umsichtiger Pfarreisekretär und Finanz-
ver walter, als engagierter Pfarreiratsprä-
sident und Aktuar des Kirchenrates, als 
verantwortungsbewusster Talpfarrei rats-
prä sident und Organi sator von zahlreichen 
kirchlichen Anlässen gab er sein Bestes. Mit 
viel Perfektion bereitete er jeweils alles vor: 
jede Sitzung, jede Zusam menkunft, jede An  -
sprache, jeden Anlass. Nur zwei regionale An -
lässe möchte ich erwähnen: das jährliche 
Fronleichnamsfest und den Pil ger  gang auf den 
Monte-Moro-Pass.

Mit Bernhard in Makanáa

Bernhard hat so vieles mit einer grossen 
Selbstverständlichkeit einfach getan. Alles 
Wichtige und weniger Wichtige hat er notiert, 
festgehalten, klassiert und archiviert: nicht nur 
die diversen Protokolle, Schreiben, Artikel, 
Mails, sondern auch unzählige Fotos und Be -
richte. Die Finanzberichte ans Bistum und an 
die Inländische Mission und die Jahres ab-
schlüsse der einzelnen privaten Pfarreikon ten 
mit den jeweiligen Überblicken und Zu  sam-
menfassungen über mehrere Jahre führte er 
stets mit akribischer Genauigkeit und Sach-
lichkeit aus, so dass immer alles übersichtlich 
und bis ins kleinste Detail vorhanden war. Ja, 
in Bernhard verlieren wir einen sehr treuen, 
klu gen und unermüdlichen Verwalter und 
wertvollen Mitarbeiter.

2. Was viele von uns an Bernhard auch schätz-
ten, war sein stets ruhiger, wohlüberlegter, 
liebenswürdiger, freundlicher und friedferti-
ger Charakter, mit der er seine vielfältigen 
Auf gaben erledigte. In unserer engen, freund-
schaftlichen Zusammenarbeit kam es nie zu 
einem Konflikt oder gar einer Auseinander-
setzung. Stets war er um Ausgleich und um 
das Wohl aller besorgt. Er gab sich grosse 
Mühe, es allen möglichst recht zu machen und 
mit allen in Frieden zu leben.

Bernhard mit P. Jarek aus Südrussland und 
Frau Lucia Wicki vom Hilfswerk «Kirche in Not» 

3. Hinzu kommt ein echter, tiefer Glaube, der 
ihn auszeichnete. Bernhard war durch und 
durch ein bekennender und praktizierender 
Christ und Katholik. Was auch immer in der 
Pfarrei oder in der Seelsorgeregion an Gottes-
diensten und Anlässen angeboten wurde, 
Bern   hard war dabei, machte gerne mit, hielt es 
auf seiner Kamera fest.



Auch kirchliche Veranstaltungen im Bildungs-
haus St. Jodern, die Teilnahme am jährlichen 
Oberwalliser Seelsorgekongress, an Bistums-
anlässen, an Wallfahrten und Pilgerreisen, die 
wir organisierten: auf die Teilnahme Bernhards 
konnte man zählen. Er bemühte sich aufrich-
tig, seinen Glauben zu erneuern und zu vertie-
fen, nicht zuletzt durch die Lektüre mancher 
religiöser Bücher. Ja, man darf sagen: Er lieb-
te Gott aus ganzem Herzen und er war und 
ist ein Liebling Gottes!

Dieser tiefe Glaube gab ihm schliesslich auch 
Kraft, Halt und Hoffnung in der schweren Zeit 
der Krankheit und der stetig nachlassenden 
körperlichen und geistigen Kräfte. Im Glauben 
an die Auferstehung und gestärkt durch die 
Sterbesakramente konnte er für immer fried-
lich entschlafen. So gönnen wir ihm nun die 
Ruhe und den wohlverdienten Frieden bei 
Gott, behalten ihn in bester Erinnerung und 
be  wahren ihm ein ehrendes Andenken!

Und wir, die wir noch unterwegs sind zum 
letzten Ziel unseres Lebens? – Setzen auch 
wir unsere Talente und Fähigkeiten nicht nur 
zum eigenen Wohl, sondern immer auch für 
die Allgemeinheit ein. Erfüllen auch wir unsere 
Aufgaben und Pflichten in Familie, in Beruf 
und Freizeit in wahrer Treue und mit grosser 
Genauigkeit. Begegnen auch wir den Mitmen-
schen im Alltag mit echter Achtsamkeit und 
Liebenswürdigkeit. Leben auch wir unseren 
Glauben mit einer solchen Überzeugung und 
Freude, dass andere durch uns zu Christus 
finden! Auf diese Weise hat unser irdisches 
Leben einen tiefen Sinn und eine ewige Zu -
kunft in der himmlischen Welt!

«Lieber Bernhard, Dankeschön für alles! Du 
wirst uns fehlen.»

Besondere Messfeier
dank dem TPV Balen
Die Sonntagsmesse am dritten Fastensonntag 
(12. März 2023) in Saas-Balen war für die mit-
feiernden Gläubigen ein besonders schönes 
Erlebnis: Die Tambouren und Pfeifer Grubenalp 
gestalteten diese nicht nur musikalisch, son-
dern auch gesanglich mit – unterstützt an der 
Orgel von Desirée Kalbermatten, mit der Gi -
tarre von Bettina Noti, auf der Trommel zur 

Wandlung von Sigi Kalbermatten und auf ver-
schiedenen Instrumenten durch die Fellbach-
Örgeler. Die musikalische Leitung hatte Anja 
Ruppen inne, die gesangliche Bruno Kalber-
matten. Das Programm war sehr reichhaltig: 
vom Kirchenmarsch, über Die Fehler, Forrest 
Gump, Ischi Müsig, Singe dem Herrn, Das erste 
Gebot ist die Liebe bis zum Marignan-Marsch.

Der kräftige spontane Applaus am Ende des 
Gottesdienstes zeigte ausdrücklich, dass eine 
solche Wiederholung sehr gewünscht wird! 
Wir danken allen Musizierenden und Singen-
den ganz herzlich für ihren grossartigen und 
sehr gelungenen Einsatz! Es war einfach phä-
nomenal! Also dann bis zum nächsten Mal…

FMG Vortrag Balen
Achtsamkeitstraining – Der Umgang mit Stress 
und Belastung mit Hilar Schwery



Der Vortrag der FMG Saas-Balen fand am 
20.  März 2023 im Schulhaus statt. Hilar 
Schwery hat uns mit seinem Vortrag begeistert 
und konnte uns das sehr interessante und 
wichtige Thema näherbringen.

Die Einführung in das Thema wurde mit einem 
kurzen Training / Pause begonnen. Wie fühle 
ich mich, wie geht es mir und woran denke 
ich?

«Du kannst die Wellen nicht aufhalten, aber du 
kannst lernen, auf ihnen zu reiten.»

«Glaube nicht alles, was du denkst.»

Was ist Achtsamkeit? – Achtsamkeit ist das 
Gewahrsein, das entsteht, wenn man im ge -
genwärtigen Augenblick mit Absicht die Dinge 
bewusst wahrnimmt, so wie sie sind, ohne sie 
zu beurteilen.

Mit den Dingen ist gemeint: Alles und jedes, 
aber insbesondere jene Aspekte des Lebens, 
die wir am meisten für selbstverständlich hal-
ten oder gar nicht beachten.

Achtsamkeit geschieht absichtlich und ist un -
mittelbar auf unsere Erfahrung im gegenwärti-
gen Moment konzentriert. Achtsamkeit ist nicht 
urteilend. Sie erlaubt uns, die Dinge so zu se -
hen, wie sie im gegenwärtigen Moment tat-
sächlich sind, und sie erlaubt uns, die Dinge 
so sein zu lassen, wie sie sind.

Wir danken allen Teilnehmenden, die achtsam 
zugehört haben, ganz herzlich!

Kirchenratssitzung Saas-Grund
Am Mittwoch, 22. März 2023, traf sich der 
Kirchenrat zu seiner ordentlichen Frühjahrs-
sitzung. Pfarrer Amadé Brigger, Kirchen rats-
präsident, begrüsste alle Mitglieder. In einer 
kurzen Stille gedachten wir unseres langjähri-
gen Pfarreisekretärs, Kirchenrats- und Pfarrei-
ratsmitglieds Bernhard Andenmatten, welcher 
leider am 13. März 2023 verstorben ist. Seit 
seinem Spitalaufenthalt hat Nadine Venetz 
seine Aufgaben ad interim übernommen.

Haupttraktandum der Sitzung war die Be -
handlung der Jahresrechnung 2022 der Pfar-
rei, welche seitens der Gemeindekanzlei durch 
Gemeindeschreiber Sandro Kalbermatten er -
stellt worden ist. Ein herzliches Dankeschön 
der Gemeinde Saas-Grund für ihren grossen 
und wertvollen Beitrag sowie allen Gönnern 
und Gönnerinnen, die uns das ganze Jahr über 
unterstützen! Die Jahresrechnung wurde vom 
Kirchenrat genehmigt und dem Gemeinderat 
zur Genehmigung unterbreitet. 

Die Restaurierung der Dreifaltigkeitskapelle 
schreitet weiter voran. Renato Anthamatten 
orientierte, dass er bis heute Fr. 54 400.— an 
Spendengeldern erhalten hat. Herzlichen Dank 
allen grosszügigen Spendern und an Renato! 
Anfang Mai wird für 2 bis 2 ½ Monate eine 
Hebebühne in der Kapelle installiert werden, 
damit die Arbeiten an den Hochaltären, der 
Empore etc. ausgeführt werden können. Wäh -
rend dieser Zeit werden alle Andachten und 
Gottesdienste in der Pfarrkirche stattfinden.

Die Sanierung des Bodens ausserhalb der 
Feekinnkapelle sowie der Zugang zur Kapelle 
wurden inzwischen fertig erstellt. Der Vorplatz 
und Zugang, welche für Fr. 29 646.— ausge-
führt werden konnten, sind sehr schön gewor-
den! Herzlichen Dank an die Andenmatten Egon 
Bau AG und an Alwin Venetz.

Ein weiteres Thema war der Salpeter im Kirch-
 turm, welcher im Frühjahr mit einem speziellen 
Reiniger beseitigt wird. Bruno Ruppen infor-
mierte uns, dass die Gemeinde bereit wäre, 
das Haus Sonnenhalde zu übernehmen, um 
in den bestehenden Räumlich kei ten ein Museum 
einzurichten. Pfarrer Amadé Brigger wird ein 
entsprechendes Gesuch an das Bistum Sitten 
erstellen, sobald er von der Gemeinde die hier -
für nötigen Auszüge erhalten hat.



Pfarrer Amadé Brigger informierte, dass 
Martin Supersaxo von Saas-Fee nach seiner 
berufsbegleitenden Ausbildung am 18. Juni 
2023 von Bischof Jean-Marie Lovey in der Pfarr -
kirche von Saas-Fee zum ständigen Diakon 
geweiht wird. Martin ist verheiratet, hat drei 
Kinder und arbeitet als Vorarbeiter bei der 
Ge meinde Saas-Fee. Ab Herbst 2023 wird er 
in Absprache mit dem Bistum Sitten in unse-
ren vier Saaser Pfarreien 10 % als Diakon tätig 
sein. Bei der Gemeinde Saas-Fee reduziert er 
dann sein Arbeitspensum auf 90 %. Die Kosten 
werden nach dem bewährten Verteilschlüssel 
zwischen den vier Pfarreien aufgeteilt werden.

Der Pfarrer bemerkte noch, dass die Ein-
gangs  türen der Pfarrkirche schlecht schlies-
sen. Renato Anthamatten machte den Vor-
schlag, dass man vielleicht eine Metalltüre auf 
die bestehende Holztüre montieren könnte, 
versehen mit einer automatischen Türschlies-
sung, wie das heute in den meisten Pfarreien 
ge  hand habt wird. Renato wird sich der Sache 
annehmen.

Auf Anfrage von Pfarrer 
Amadé Brigger erklärte sich 
Nadine Venetz bereit, die 
Nachfolge von Bernhard 
Andenmatten selig als Pfar-
rei sekretärin für beide Pfar-
reien und als Kirchen rats-
mitglied der Pfarrei Saas-
Grund mit dem zu  sätzl ichen 

Amt als Aktuarin anzutreten. Der Kirchenrat 
dankt ihr hierfür herzlich und ist froh, so 
schnell eine gute Nachfolgeregelung gefunden 
zu haben! Nadine ist vorerst noch auf dem 
Büro von Bernhard anzutreffen und zwar am 
Dienstag und Don nerstag jeweils von 09.00 
bis 11.00 Uhr. 
Aus serhalb dieser Büro zeiten kann man sie 
wie folgt erreichen: 079 780 07 41 oder 
nadine@venetz.com

Pfarrer Amadé Brigger dankt den Kirchen rats-
mitgliedern für ihren wertvollen Einsatz und die 
gute, angenehme Zusammenarbeit.

Nadine Venetz, Aktuarin, und Pfarrer Amadé

Kirchenratssitzung Balen
Pfarrer Amadé Brigger konnte den Kirchenrat 
zur Frühjahrssitzung am Mittwoch, 22. März 
2023 um 20.00 Uhr im Sitzungszimmer be -
grüs  sen. Nach einer kurzen Einstimmung aus 
dem Wochenbrief «Gute Besserung», streifte 
Pfarrer Brigger das Protokoll der vergangenen 
Sitzung und dankte Bruno Kalbermatten für 
die Verfassung.

Das Haupttraktandum war die Jahresrechnung 
2022. Finanzsekretärin Anja Bumann erläuterte 
dem Kirchenrat die einzelnen Positionen der 
Erfolgsrechnung. Die Kosten sind gegenüber 
dem Vorjahr gestiegen und der Kirchenrat muss 
nach Einnahmen suchen. Es fallen im  mer wie-
der Kosten für Reparaturen und Unterhalt an 
und uns fehlen Spenden. So wäre die Pfarrei 
sehr dankbar, wenn man die Spenden bei 
Todesfällen für die Sanierung der Kirche «Zum 
Kostbaren Blut» einsetzen würde. Es müssen 
Einsparungen getätigt werden. Der Kirchenrat 
suchte auch hier nach Lösungen und ist 
bestrebt, diese umzusetzen. Nach Korrekturen 
wird die Jahresrechnung dem Gemeinderat 
zur Genehmigung unterbreitet.

Am Osterdienstag, 11. April 2023, beginnt man 
mit den Umgebungsarbeiten bei der Pfarr-
kirche. Die Firma Andenmatten Egon wird die 
Arbeiten ausführen. Die Kosten belaufen sich 
auf ca. Fr. 80 000.–. Es ist vorgesehen, ein Teil 
dieser Arbeiten in Fron-Arbeiten auszuführen. 
Wir werden im Infoblatt entsprechend infor-
mieren. Natürlich freuen wir uns über gross-
zügige Spenden. Entsprechende Einzahlungs-
scheine liegen hinten in der Kirche auf.  
Herzlichen Dank schon heute für euren Einsatz 
und eure Grosszügigkeit zum Wohle der Pfar-
rei Saas-Balen. 

Pfarrer Brigger orientierte den Kirchenrat über 
die Seelsorge im Saastal ab August 2023. 
Nachdem Pfarrer Konrad Rieder das Saastal 
verlassen wird, übernimmt Pfarrer Marek seine 
Arbeit in Saas-Almagell und Saas-Fee. Neu 
wird Diakon Martin Supersaxo mit zehn Stel-
len  prozenten in allen vier Pfarreien des Saas-
tales tätig sein. Nadine Venetz wird als Nach-
folge von Bernhard Andenmatten das Pfarrei-
sekre tariat von Saas-Grund und Saas-Balen 
übernehmen. 

Bruno Kalbermatten, Sekretär



Nostalgie zu Gunsten der Heiligen Dreifaltigkeit
Wer glaubt, die Zeit von früher sei vorbei und vergessen, der irrt sich gewaltig. Man kann sich diese 
Zeit nicht zurückwünschen, aber man darf sie auch nie vergessen. Immer wieder fällt mir auf, sei es 
bei einem Musical wie vor ein paar Jahren «Weisch nu», sei es am  1. August usw., wenn es darum 
geht, in eine Rolle der Vergangenheit zu schlüpfen, dann lassen sich vor allem junge Menschen 
begeistern und spielen mit. Niemandem ist es egal, wie unsere Eltern und Grosseltern damals leb-
ten. Ein Stück Heimat, alte Erinnerungen werden für ein paar Stunden wieder wach und lebendig.

So war es auch am 5. März beim Dorflift «Ziebel». Die IG Dorflift «Ziebel» und der Verein Pro Event 
Saas-Grund luden zu einem Nostal gie-Skirennen ein. Alles spielte mit! Das Wet ter, die Kulisse mit 
der Dreifaltigkeitskapelle im Hintergrund, die vielen Besucher, die Fest wirtschaft und auch die 
Organisation. Allen, die dazu beigetragen haben, ein herzliches «Vergälts Gott».

Die Kulisse im Hintergrund oder wie sie Pfarrer Anton aus Russland einmal nannte «ein Stück 
Himmel auf Erden», die Dreifaltigkeitskapelle, wird innen restauriert. Seit ca. zwei Jahren ka  men 
Spenden von über Fr. 55 000.— zusammen. Der Erlös dieses wunderschönen Nostal gie-Anlasses 
wird auch der Kapelle gespendet. Im Namen der Pfarrei St. Bartholomäus danke ich allen von gan-
zem Herzen!

Das Gotteshaus und unsere Kapellen bedeuten den Menschen immer noch viel. Das erlebe ich 
immer wieder, wenn ich auf der Suche nach Spendengeldern bin, um etwas Kirchli ches zu renovie-
ren oder anzuschaffen. Ihr öffnet so eure Herzen für den lieben Gott, der in unseren alten, wunder-
schönen Gotteshäusern ein Zuhause finden darf. ER wird es euch allen vergelten!

Renato Anthamatten, Sakristan

Fortsetzung vom Pfarreiteil nach dem Dossier



Rückblick Ostern: Dankeschön!

Die Karwoche und die Feierlichkeiten an Ostern 
sind immer wieder sehr bewegende Tage. Viele 
helfen «vor und hinter den Kulis sen» zum guten 
Gelingen mit. Dafür möchten wir allen ein gros-
ses herzliches DANKESCHÖN sagen:

Den treuen Sängerinnen und Sängern unserer 
beiden Kirchenchöre mit ihrer Dirigentin bzw. 
ihrem Dirigenten sowie unserer Organistin für 
die sehr würdige und feierliche Gestaltung der 
verschiedenen Gottesdienste. Den Ministran-
ten für ihren wertvollen Dienst am Altar, den 
Lektoren und Kommunionhelferinnen für ihren 
grossen Einsatz, den Sakristanen und ihren 
Helfern im Hintergrund für das schöne Zieren 
und Schmücken der Gotteshäuser. Pfarrer 
Bruno Zurbriggen und «den guten Seelen» im 
Altersheim, Charlotte, Benedikta und Marianne 
für ihre treuen Dienste…

Und nicht zuletzt Euch, den treuen Pfarreiange-
hörigen, die die Einladungen zu den Gottes-
diensten gerne annehmen, sich auf das Heilige 
Geschehen einlassen und mit dem Herzen 
mitfeiern! «Würdet Ihr nicht in die Kirche kom-
men, dann wären wir ja arbeitslos – und der 
HERR ganz allein!» Darum gebührt ALLEN in 
irgendeiner Weise Mitmachenden und Mitwir-
kenden ein grosses herzliches DANKESCHÖN!

Opfer und Spenden 

Saas-Grund

Belange der Pfarrei 169.70

Blumenschmuck 399.75

Renovation Pfarrkirche 362.54

Beerdigungen (Pfarrkirche) 782.70

Fastenopfer 2 673.25

Opferkerzen Pfarrkirche 801.95

Spenden Pfarrkirche 5 000.—

Opferkerzen Antonius 977.—

Opferkerzen Feekinnkapelle 326.70

Spenden Feekinnkapelle 4 250.—

Opferkerzen Josefskapelle 694.60

Opferkerzen Dreifaltigkeitskapelle 682.—

Spenden Dreifaltigkeitskapelle 900.—

Saas-Balen

Belange der Pfarrei 608.65

Fastenopfer 1 472.95

Opferkerzen Pfarrkirche 329.50

Das Pfarrblatt-Team wünscht Euch allen 
einen schönen Mai-Monat mit vielen frohen 
Begegnungen, untereinander als auch mit 
IHM!

Nadine Venetz Amadé Brigger
Pfarreisekretärin Pfarrer


